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Biologisch-dynamische Forschung bezieht naturwissenschaftliche und geis-
teswissenschaftliche Aspekte in die Arbeit ein und nimmt daher Wissen-
schaftlichkeit in einem erweiterten Sinn für sich in Anspruch.
Biologisch-dynamische Forschung
Immo Lünzer
B
ereits 1923 – ein Jahr vor dem „Landwirt-
schaftlichen Kurs“ – hat Dr. Rudolf Stei-
ner (1861-1925) Prof. Dr. Ehrenfried Pfeiffer
(1899-1961) beauftragt, die Wirkungsweise
biologisch-dynamischer Präparate zu untersu-
chen. Steiner hat diese Präparate aus geistes-
wissenschaftlicher Forschung entwickelt, und
ihre Wirksamkeit wird seit dieser Zeit natur-
wissenschaftlich untersucht.
Methodisch unterscheidet sich die biologisch-
dynamische Forschung nach Fuchs (2002) von
der herkömmlichen, rein naturwissenschaftlich
geprägten Wissenschaft im Wesentlichen in
dreierlei Hinsicht: „In den Grundannahmen,
der Einbettung der Fragestellung in den Ge-
samtkontext (Sinnzusammenhang) und der
Weiterführung der Erkenntnisfrage über das
materielle, naturwissenschaftlich erzielte Er-
gebnis hinaus. Einer jeden Versuchsfrage liegen
Grundannahmen zu Grunde. Die Grundan-
nahmen der klassischen Naturwissenschaft
(auch und insbesondere der Genetik) betreffen
die in der physischen Welt gelegene Determi-
niertheit der Phänomene und die darwinisti-
sche Evolutionstheorie.“
Während die konventionelle Agrarforschung
nur die exakten wissenschaftlichen Experimen-
talanordnungen zulässt, versucht die anthro-
posophische Forschung eine Vielzahl von indi-
viduellen Forschungsansätzen zu integrieren,
die der erweiterten Erkenntnissuche dienen.
Dabei wird z. B. angestrebt, die Sinneserkennt-
nis mit geistigen Tatsachen in ein Verhältnis zu
setzen (König, 1998).
Der anthroposophische Forschungsansatz be-
zieht geistige Prinzipien ein, z. B. für die Er-
scheinungen des Lebens und die Bildung bzw.
Umwandlung der Substanzen in lebendigen
Zur Darstellung der Gestaltbildungskräfte werden z. B. Steigbilder erstellt: Abgekochte Milch
(rechts) ist deutlich formenärmer als Rohmilch.
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Organismen. Dies steht im Widerspruch zu
den Naturwissenschaften, die einen reduktio-
nistischen Ansatz verfolgen und nur den Stoff
sowie physische und chemische Kräfte für die
Grundlagen des Lebens halten.
Die offizielle Wissenschaft hält sich für geistig
objektiv und wertfrei, aber sie vergisst, dass
auch sie eine „Philosophie“, ein geistiges Pro-
gramm als Grundlage ihrer Arbeit hat, und
dies ist der Materialismus (Hagel, 2002). Die
entscheidende Frage ist, ob der Materialismus
alleine Recht hat, oder ob er nicht durch ganz-
heitliche, geistige, ethische und/oder auch reli-
giöse (christliche) Aspekte ergänzt werden
muss. Wenn das geschieht, sind von den Wis-
senschaftlern auch die Belange der Verbrau-
cher und Produzenten (z. B. Landwirte, vgl.
Klett, 1998) einzubeziehen, was für eine dauer-
fähige, sozial- und umweltverträgliche Ent-
wicklung der Agrar- und Ernährungskultur
von Vorteil wäre.
Die nachstehende Übersicht über biologisch-
dynamische Forschungsprojekte im deutsch-
sprachigen Raum erhebt keinen Anspruch auf
Vollständigkeit. ❑
Dipl.-Ing. agr. Immo Lünzer, Forschungsring für
Biologisch-Dynamische Wirtschaftsweise,
Brandschneise 1, D-64295 Darmstadt
E-Mail Immo.Luenzer@Forschungsring.de,
Internet www.Forschungsring.de
Gute Ergänzungen finden sich bei:
Institut für Biologisch-Dynamische Forschung, 2002;
Forschungsring, 2001; Koepf, 1993; Raupp/Roinila, 2002
und Schaumann (2002a/2002b).
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Übersicht: Biologisch-dynamische Forschungsprojekte
im deutschsprachigen Raum
Projekt (Auswahl) Ort, Internetadresse Ansprechperson, E-Mail
• Nahrungsqualität; Schwefelforschung; Ar-
beiten zur Weizen- und Gemüsezüchtung;
biol.-dyn. Präparateforschung
Institut für Biol.-Dyn. Forschung
e. V., Darmstadt u. Bad Vilbel,Brand-
schneise 5, D-64295 Darmstadt,
www.ibdf.de
Ingo Hagel, Hagel@ibdf.de
• Entwicklung einer torffreien großtechnisch
einsetzbaren biol.-dyn. Anzuchterde; Her-
stellungsbedingungen der biol.- dyn. Prä-
parate
Uli Johannes König,
Koenig@ibdf.de
• Bodenentwicklung, Ertrag, Produktquali-
tät im Langzeitdauerversuch mit unter-
schiedlicher Düngung
Joachim Raupp,
Raupp@ibdf.de
• Erhaltungs- und Kreuzungszüchtung bei
Getreide und Gemüse; Sortenversuche;
Präparateforschung: Kieselpräparat,
Schafgarbenpräparat und Digitalis purpu-
rea im Zusammenhang mit Kaliversor-
gung; Pflanzengesundheit im ökologi-
schen Landbau
Zweigstelle:Holzhausenweg 7,
D-61118 Bad Vilbel
Hartmut Spieß,
Spiess@ibdf.de
• Austausch von Aminosäuren und Eiwei-
ßen über die erdnahen Luftschichten zwi-
schen Boden, Pflanzen und innerhalb von
Ökosystemen
IBEN e.V., Fabariusstr. 31,
D-37213 Witzenhausen
Edwin Scheller,
EdwSche@al.com
• Unter welchen Umständen wirken
Homöopathika bei Kühen?
• Einfluss artgerechter Rindviehzucht auf
Konstitution, Tiergesundheit und Milch-
qualität
Forschungsinstitut für biologischen
Landbau, Ackerstrasse,
CH-5070 Frick, www.fibl.ch
Jörg Spranger,
Joerg.Spranger@fibl.ch
Anet Spengler,
Anet.Spengler@fibl.ch80
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(Fortsetzung): Biologisch-dynamische Forschungsprojekte
im deutschsprachigen Raum
Projekt (Auswahl) Ort, Internetadresse Ansprechperson, E-Mail
• Morphologische Untersuchungen an
transgenen Kartoffeln
Forschungsinstitut am Goetheanum,
Hügelweg 59, CH-4143 Dornach,
www.goetheanum.ch
Johannes Wirz,
Johannes.Wirz@goethea-
num.ch
• Entwicklung von Kriterien unter biol.- dyn.
Anbaubedingungen für die Züchtung von
Getreide
Getreidezüchtungsforschung,
D-29490 Neu Darzau,
www.darzau.de
Karl-Josef Müller
K-J.Mueller@darzau.de
• Biol.-dyn. Pflanzenzüchtung
(Getreide)
Keyserlingk-Institut, Rimpertsweiler
Hof, D-88682 Salem
Bertold Heyden
saatgut@t-online.de
• Biol.-dyn.- Pflanzenzüchtung Hof Breitlen 5,
CH-8634 Hombrechtikon
Peter Kunz, Getreidezuech-
tung@Peter.Kunz.ch
• Biologische Ernährung und Gesundheit
(Muttermilch);
• Lauftstallgestaltung für hörnertragende
Kühe
• Integrität der Arten im Pflanzenbau und
der Tierzucht; Grundlagen zum Verständ-
nis der Präparateherstellung und -anwen-
dung
Paracelsus-Spital Richterswil,
Bergstr. 16,CH-8805 Richterswil
(div. Partner)
Johannes Kreyenbühl Akademie,
Rüttiweg 8, CH-4143 Dornach
Lukas Rist, Lukas.Rist@para-
celsus-spital.ch
Michael Rist,
Michael.Rist@freesurf.ch
• Milchqualität in Abhängigkeit von
Haltung, Fütterung, Zucht und Verarbei-
tung
Johannes Kreyenbühl Akademie,
Paracelsus-Spital Richterswil
Fachhochschule Osnabrück,
Fachbereich Agrarwissenschaften,
D-49009 Osnabrück
Lukas Rist, Lukas.Rist@para-
celsus-spital.ch
Robby Andersson,
Robby@R-Andersson.de
• Biol-dyn. Forstkultur; Kompostierung;
Präparate; Biol-dyn. Tierzucht
Oldendorfer Str. 20, 21385 Ameling-
hausen
Ulrike Remer,
Raimund Remer,
Raimund.Remer@t-online.de
• Qualitätsforschung:
Lebensmittel- u. Rückstandsanalytik;
Aminosäureuntersuchung; Luminis-
zenz-/Biophotonenuntersuchung
Kwalis Qualitätsforschung, Fulda
GmbH, Fuldaer Str. 21,
D-36160 Dipperz
Jürgen Strube, Peter Stolz,
Kwalis@t-online.de
• Projekt: Bildschaffende Methoden: Me-
thodik der Bildauswertung; Vergleich von
Pflanzenzüchtungstechniken
Forschungsinstitut am Goetheanum,
Postfach, CH-4143 Dornach
Uwe Geier,
Uwe.Geier@goetheanum.ch
• Ernährungsstudie zur Erfassung von ge-
sundheitlichen Auswirkungen von
biol.-dyn. erzeugten Produkten
Forschungsring für Biol.-Dyn. Wirt-
schaftsweise e. V., Brandschneise 1,
64295 Darmstadt
Karin Huber,
Karin.Huber@forschungs-
ring.de
• Einfluss der Spritzpräparate auf die Quali-
tät von Möhren, Hybridfrage
Fachgebiet Ökologische Land- und
Pflanzenbausysteme, Universität Gh
Kassel, Nordbahnhofstr. 1a,
D-37213 Witzenhausen
www.wiz.uni-kassel.de/foel
Michael Fleck,
MFleck@wiz.uni-kassel.de
• Effekte von unterschiedlich biol.-dyn.
präpariertem Kompost auf bodenbiologi-
sche  Parameter in  einem Langzeit-Feld-
versuch
Institut für organischen Landbau,
Universität Bonn, Katzenburgweg 3,
D-53115 Bonn, www.iol.uni-bonn.de
Ulrich Köpke,
iol@uni-bonn.de
Johann G. Zaller,
JZaller@uni-bonn.de81
(Fortsetzung und Schluss): Biologisch-dynamische Forschungsprojekte
im deutschsprachigen Raum
Projekt (Auswahl) Ort, Internetadresse Ansprechperson, E-Mail
• Landschaftsgestaltung Fachgebiet Ökologische Land- und
Pflanzenbausysteme, Universität
Kassel, Nordbahnhofstr. 1a,
D-37213 Witzenhausen
Thomas van Elsen
velsen@wiz.uni-kassel.de
• Bildschaffende Methoden:
Biol.-dyn. Präparate
Institut für Organischen Landbau,
Katzenburgweg 3, D-53115 Bonn
Jürgen Fritz
J.Fritz@uni-bonn.de
• Qualitätsforschung
mit bildschaffenden Methoden
Forschungsinstitut für Vitalqualität,
Tösstalstr. 38, CH-8420 Wetzikon,
www.fiv.ch
Ursula Graf (vormals
Balzer-Graf),
E-Mail ursula.graf@fiv.ch
• Forschungsschwerpunkte;
Ganzheitliche Bodenqualität; Ganzheitli-
che Lebensmittelqualität; Wissen-
schafts-Theorie zur Wissenschaft des Le-
bendigen
Labor Fritz M. Balzer
Ganzheitliche Qualitätserfassung
Oberer Ellenberg 5, D-35083 Amö-
nau bei Wetter
Fritz M. Balzer,
Dr.Balzer@labor-balzer.de
• Ätherische und astralische Wirksamkeiten
in der Landwirtschaft (Widar)
Fintan-Stiftung, Chorb,
CH-8462 Rheinau, www.fintan.ch
Markus Sieber,
Stiftung@fintan.ch
• Qualitätsforschung
Entwicklung der Bodenfruchtbarkeit
Augustenstr. 2, D-29348 Eschede Gotthard Stielow,
DrGStilow@aol.com
Informationen zu zahlreichen anderen Projekten in Deutschland und weltweit sowie zur internationalen biol.-dyn. Forschertagung
gibt es beim:
Forschungsring für Biologisch-Dynamische Wirtschaftsweise e. V., Brandschneise 1, D-64295 Darmstadt,
E-Mail info@forschungsring.de, Internet www.forschungsring.de.
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